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Beschlussprotokoll der 6. Sitzung des Kunstbeirates in der Ratsperiode 2009 – 2014 
am 10.11.2011 
 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Sachkundige Bürgerinnen/Bürger 
Prof. Andreas Kaiser (Vorsitz) 
Prof. Marcel Odenbach 
 
 
Vertretung der Fraktionen 
Anke Brunn, SPD-Fraktion 
Frederike van Duiven, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Renate Domke, FDP-Fraktion 
 
 
Kunstsachverständige Vertretung der Bezirke 
Maria Tillessen, Bezirksvertretung Innenstadt 
 
 
Vertretung der Verwaltung 
Prof. Georg Quander, Dezernent für Kunst und Kultur 
Anne Luise Müller, Stadtplanungsamt 
Barbara Foerster, Kulturamt (zeitweise) 
Peter Schelenz, Kulturdezernat (zeitweise) 
Roderich Stumm, Kulturdezernat 
Brigitte Rönn, Kulturdezernat 
 
 
Gäste 
Jürgen Minkus, Vorsitzender des Gestaltungsbeirats 
Prof. Mischa Kuball, Kunsthochschule für Medien Köln 
 
 
Entschuldigt 
Sandra von Halem  
Barbara Hess 
Dieter Horky 
Prof. Dirk Löbbert 
Anja Nathan-Dorn 
Dr. Gottfried Stracke 
Jeane Freifrau von Oppenheim, CDU-Fraktion 
Dr. Renate Kaymer, Stadtkonservatorin 
Katia Baudin, Museum Ludwig 
 



TOP 0  Tagesordnung  
 
Der Kunstbeirat beschließt einstimmig folgende Tagesordnung: 
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
TOP 2 Fassadengestaltung des Kulturdezernats Richartzstraße 2 - 4 als Schaufenster der 

Kunsthochschule für Medien Köln, Präsentation Mischa Kuball 

TOP 3 Georgsviertel – Perspektiven für das ehemalige Archivgelände, Beschlussvorlage Nr. 
4166/2011 

TOP 4 Feldversuch Stadtlabor 
− Gespräch und Rundgang mit den Wettbewerbsteilnehmern am 13.10.2011,  

Bericht des Vorsitzenden 
− Vorbereitung Jury-Sitzung 23.11.2011 
− Organisatorische Unterstützung für den Feldversuch 

TOP 5 Verschiedenes 
− Walk of Severinstraße, Bericht des Vorsitzenden 
− 11.000 Sterne für den Dom 
− Freiraumplanung Offenbachplatz im Rahmen der Sanierung Bühnen der Stadt 

Köln, Bericht aus der gemeinsamen Sondersitzung Kunst- und Gestaltungsbeirat 
− Sparda-Kunstpreis NRW – Wettbewerb 2012/13 in Köln 
− Termine Kunstbeirat 2012 

 
 
 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  
Die Niederschrift der Sitzung vom 15.9.2011 wird genehmigt. 
 
 
TOP 2 Fassadengestaltung des Kulturdezernats Richartzstraße 2 - 4 als Schaufenster 

der Kunsthochschule für Medien Köln, Präsentation Mischa Kuball 
Herr Prof. Quander erläutert die Hintergründe der geplanten Kooperation zwischen Kunst-
hochschule für Medien Köln (KHM) und Stadt. Die KHM und das Kulturdezernat haben ver-
abredet, den Studierenden von Herrn Prof. Kuball eine auf Dauer angelegte Plattform für die 
öffentliche Präsentation von zeitlich befristeten, wechselnden Arbeiten zu bieten. Gedacht ist 
dabei sowohl an die Fassade als auch an die öffentlich zugänglichen Innenbereiche des Ge-
bäudes Richartzstraße 2 – 4, in dem Kulturdezernat und Kulturamt ihren Sitz haben. Die Alli-
anz, Eigentümerin des Gebäudes, ist grundsätzlich einverstanden. Ziel ist, ab dem Haus-
haltsjahr 2012 jährlich 10.000 Euro bereitzustellen. Die Auswahl der künstlerischen Projekte 
erfolgt durch die Kunsthochschule für Medien Köln in Abstimmung mit dem Kulturdezernat 
und wird dem Kunstbeirat und Ausschuss Kunst und Kultur, der auch über die Finanzierung 
entscheidet, zum Beschluss vorgelegt. Der übergreifende Titel des Vorhabens ist noch nicht 
gefunden, bislang gibt es nur einen Arbeitstitel. 

Herr Prof. Kuball präsentiert die Projektideen seiner Studentinnen und Studenten im Detail 
(Anlage). Er stellt dar, dass das Projekt auch mit dem Feldversuchs-Team „StadtLabor für 
Kunst im öffentlichen Raum“ abgestimmt werden sollte.  

Herr Prof. Quander bittet Herrn Prof. Kuball, die Projektidee auch dem Ausschuss Kunst und 
Kultur in der nächsten Sitzung zu präsentieren.  



Votum 
Der Kunstbeirat empfiehlt einstimmig, das Vorhaben weiter zu verfolgen. Der Kunstbeirat 
empfiehlt weiter, der jeweiligen Künstlerin/dem jeweiligen Künstler die eigenverantwortliche 
Betreuung ihres/seines Projektes zu übertragen. 
 
 
TOP 3 Georgsviertel – Perspektiven für das ehemalige Archivgelände, Beschlussvor-

lage Nr. 4166/2011 
Frau Müller stellt die Ergebnisse des moderierten Workshops zur künftigen Entwicklung des 
Geländes des ehemaligen Historischen Stadtarchivs – hier insbesondere die AG Erinne-
rungskultur/Gedenken – vor, die durch intensive Bürgerbeteiligung und aufwändige Kommu-
nikations- und Partizipationsprozesse erreicht worden sind. Frau Müller erläutert die Be-
schlussvorlage, die den Kunstbeirats-Mitgliedern mit der Einladung zur Sitzung zugegangen 
ist. 

Die Mitglieder des Kunstbeirates begrüßen einstimmig die vorgestellte Verfahrensweise, ins-
besondere loben sie die große Offenheit, mit der der gesamte Prozess gestaltet wird, dass 
Freiraum für einen Ort der Erinnerung berücksichtigt und Künstler von Beginn an integriert 
werden. Die Nachfrage, ob der Planungsprozess mit temporären Kunstaktionen begleitet 
werden könne, bejaht Frau Müller, stellt aber klar, dass die Einsturzstelle selbst aus Sicher-
heitsgründen nicht bespielbar ist. 

Votum 
Der Kunstbeirat empfiehlt dem Stadtentwicklungsausschuss, die Verwaltung zu beauftragen, 
die geprüften, ausgewerteten und mit den jeweiligen Empfehlungen zur Weiterbearbeitung 
versehenen Ergebnisse aus der intensiven Bürgerbeteiligung (moderierter Workshop) am 15. 
und 16.07.2011 in das weitere Verfahren „Realisierungswettbewerb Erweiterung Kaiserin-
Augusta-Schule – mit städtebaulichem Ideenteil“ einfließen zu lassen.  

Weiter empfiehlt der Kunstbeirat, Künstlerinnen und Künstler in die Planung des städtebauli-
chen Wettbewerbs einzubeziehen. 

Darüber hinaus spricht sich der Kunstbeirat dafür aus, dass künstlerische Aktionen bereits 
während des Planungsprozesses durchgeführt werden. 
 
 
TOP 4 Feldversuch Stadtlabor 

− Gespräch und Rundgang mit den Wettbewerbsteilnehmern am 13.10.2011,  
Bericht des Vorsitzenden 

Herr Prof. Kaiser berichtet von dem Gespräch und Rundgang mit den Wettbewerbsteilneh-
merinnen und -teilnehmern. 
 
− Vorbereitung Jury-Sitzung 23.11.2011 
Herr Prof. Quander bittet um Verständnis, dass an der Jury-Sitzung aus Platzgründen nur die 
stimmberechtigten Mitglieder, die politischen Vertretungen inkl. BV 1-Vertretung, das Kultur-
dezernat und die Leiterin Stadtplanungsamt teilnehmen können. Frau Rönn erläutert den 
Ablauf der Jury-Sitzung, der als Anlage den Mitgliedern mit der Einladung zur Kunstbeirats-
Sitzung zugegangen ist. Herr Stumm erläutert die als Tischvorlage vorliegende Bewer-
tungsmatrix, mit der die Skizzen und die Präsentation der Teams bewertet werden sollen. 
 
− Organisatorische Unterstützung für den Feldversuch 
Herr Prof. Kaiser berichtet, dass Gespräche mit Frau Dr. Komenda und dem Kulturdezernat 
stattgefunden haben und sie für die organisatorische Unterstützung des Feldversuchs-
Teams im Rahmen des StadtLabors für Kunst im öffentlichen Raum in Köln, insbesondere 
als Multiplikatorin in Kommunikationsfragen und für die Vorbereitung einer EU-weiten Aus-
schreibung zur Findung des Stadt-Labor-Teams, zur Verfügung steht. Die Finanzierung er-



folgt aus den Mitteln des Kunstbeirates. Das Kulturdezernat wird mit Frau Dr. Komenda ei-
nen Dienstvertrag abschließen.  
 
 
TOP 5 Verschiedenes 

− Walk of Severinstraße, Bericht des Vorsitzenden 
Herr Prof. Kaiser und Herr Minkus stellen das Projekt, soweit es ihnen bekannt ist, vor. Es 
wird von den Beiratsmitgliedern durchweg kritisch diskutiert.  

Votum 
Der Kunstbeirat empfiehlt dem Ausschuss Kunst und Kultur und der Bezirksvertretung In-
nenstadt für den Fall, dass der „Walk of Severinstraße“ zur Beratung ansteht, dagegen zu 
votieren. 
 
− 11.000 Sterne für den Dom 
Herr Prof. Kaiser erläutert das Projektvorhaben der Stiftung für den Erhalt des Kölner Doms, 
soweit es ihm vorliegt. Herr Prof. Quander macht deutlich, dass „die Sterne“ nicht auf öffent-
lichem Straßenland, sondern auf Kirchengelände geplant sind. Der Kunstbeirat befürwortet 
den Zweck des Vorhabens (Erhalt des Weltkulturerbes), er diskutiert „die Sterne“ aber kri-
tisch. Der Kunstbeirat greift den Vorschlag von Herrn Prof. Quander, Herrn Feldhoff zur 
nächsten Sitzung des Kunstbeirates einzuladen und mit ihm über das Projekt zu diskutieren, 
positiv auf. 
 
− Freiraumplanung Offenbachplatz im Rahmen der Sanierung Bühnen der Stadt 

Köln, Bericht aus der gemeinsamen Sondersitzung Kunst- und Gestaltungsbeirat 
Herr Minkus berichtet aus der gemeinsamen Sondersitzung des Kunst- und Gestaltungsbei-
rats. Herr Prof. Quander informiert über den Sachstand des Gesamtprojekts „Sanierung der 
Bühnen am Offenbachplatz“, für das die genehmigte Entwurfsplanung vorliegt. Der Baube-
schluss ist für den 24.11.2011 vorgesehen. Für die Freiraumplanung des Offenbachplatzes 
liegt bislang die genehmigte Vorplanung vor, die Entwurfsplanung wird dem Rat nach Fertig-
stellung zum Beschluss gesondert vorgelegt. Die Verwaltung schlägt dem Rat vor, die Frei-
raumplanung ohne Elemente „Bank und Tisch“ sowie Stühle weiterzuführen, jedoch eine 
robuste Platzmöblierung zu entwickeln. Ein Auftrag an WES & Partner für die Planung der 
den Offenbachplatz umgebenen Straßen ist vorgesehen; diese sind nicht Bestandteil des 
zum Beschluss gestellten Sanierungsprojektes. 
Die von WES & Partner vorgestellten Elemente werden kritisch gesehen, ein abschließendes 
Meinungsbild aber nicht formuliert. Kunst- und Gestaltungsbeirat unterstreichen, dass bei der 
weiteren Planung die Verbesserung der Aufenthaltsqualität des Offenbachplatzes im Fokus 
stehen und für die Wegeführung der Fußgänger Alternativen entwickelt werden sollten. Bei-
de Beiräte möchten über den Fortgang der Planung informiert werden. 
 
− Sparda-Kunstpreis NRW – Wettbewerb 2012/2013 in Köln 
Herr Prof. Quander erläutert ein Schreiben der Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Spar-
da-Bank West, welches als Tischvorlage vorliegt. Danach schlägt sie für die einzurichtende 
Jury vier Sachpreisrichter und sechs Fachpreisrichter vor und entspricht damit dem Wunsch 
des Kunstbeirates. 
 
Votum 
Der Kunstbeirat begrüßt einstimmig die von der Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Spar-
da-Bank West vorgeschlagene Besetzung der Jury für den Wettbewerb des Sparda-Kunst-
preises NRW 2012/2013 in Köln.  



 
− Termine Kunstbeirat 2012 
Die ordentlichen Sitzungen des Kunstbeirats der Stadt Köln finden im Jahre 2012 an folgen-
den Terminen jeweils donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr statt: 

−   7. Sitzung: 08.03.2012, Konferenzraum Museum Ludwig, Bischofsgartenstraße 1  
−   8. Sitzung: 24.05.2012, Kardinal-Frings-Saal/A101, Rathaus, Spanischer Bau 
−   9. Sitzung; 23.08.2012, Kardinal-Frings-Saal/A101, Rathaus, Spanischer Bau 
− 10. Sitzung: 08.11.2012, Kardinal-Frings-Saal/A101, Rathaus, Spanischer Bau 
 
 
Termin der nächsten ordentlichen Sitzung ist Donnerstag, 08.03.2012, 17 bis 19 Uhr, im 
Konferenzraum des Museums Ludwig, Bischofsgartenstraße 1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prof. Andreas Kaiser                                                                                        Brigitte Rönn 
Vorsitzender                                                                                                     Protokoll 


